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Bericht aus der Basketballabteilung 

anl. JHV SV Polling 05.01.2017 

 Allen ein erfolgreiches und gesundes Neues Jahr! 

 Mitgliederentwicklung 

Die Abteilung hat seit einigen Jahren konstant rund 80 Mitglieder.  

Die Herrenmannschaft haben wir durch eine Gruppe Freizeitbasketball ersetzt, 

dadurch gingen Seniorenspieler verloren, sie wurden zahlenmäßig jedoch 

durch neue Jugendliche kompensiert. In der Freizeitgruppe wirken auch 

unsere Flüchtlinge in Polling mit. 

 Sportliche Entwicklung 

Die seit Jahren konsequente Ausbildung von Trainern und Übungsleitern zahlt 

sich vielfach aus. Alle Mannschaften sind mit qualifizierten Trainern besetzt. 

Zwei Teams haben in der abgelaufenen Saison Platz 1 belegt, heuer sind 

bereits wieder drei Mannschaften an den Tabellenspitzen. 

 Trainer 

Wir sind stolz, dass wir neun selbst ausgebildete Trainer beschäftigen können. 

Heuer haben drei Jugendliche neu ihren Fachübungsleiteerschein erworben. 

 Schiedsrichter 

Die jahrelange Dominanz mit Schiedsrichtern in Oberbayern ist durch Abwerbungen 

und mangelnde Bereitschaft, sich als Schiri ausbilden zu lassen, geschrumpft. Wir 

haben zwar noch 10 Ref´s, vier pfeifen jedoch in oberen Ligen in ganz Deutschland 

und stehen daher in Polling nur begrenzt zur Verfügung. 

 PR-Arbeit 

Da wir aufgrund der kleinen Halle nur in Kreisligen auftreten können, hat die Presse 

kein Interesse an einer Berichterstattung. Wir helfen uns mit einem eigenen 

Newsletter für unsere Spieler, Eltern und Freunde, die sich angemeldet haben. Die 

Nachfrage nach dem NL ist groß und hilft, Sponsoren zu gewinnen. Der damit 



verbundene regelmäßige und zeitnahe Aufwand ist erheblich. Unsere HP muss 

überarbeitet werden. 

 Finanzen 

Durch Erhöhung der Einnahmen können wir unsere Aufgaben gut erfüllen. 

Besonders erfreulich ist, dass wir die Honorare für unsere ÜL anheben 

konnten. 

 Freizeitmaßnahmen 

Aufgrund der kleinen Halle kann sich unser Spielbetreib nur auf 

Kreisligaebene abspielen. Seit über 10 Jahren schaffen wir unseren 

Jugendlichen als Ausgleich die Möglichkeit, durch Teilnahme an 

internationalen Jugendfestivals neben dem Zeltlager auch internationale Luft 

zu schnuppern. Heuer waren wir mit 23 Spielern und Trainern, begleitet von 

18 (!) Familienangehörigen bei den United World Games in Klagenfurt. Mit 

mehreren Mannschaften haben wir weitere Turniere besucht, vor einer Woche 

den XmasCup in Berlin. 

Ich fasse zusammen: 

Die Rahmenbedingungen schränken uns ein, wir bemühen uns, das,  was wir 

machen, mit besten Kräften zu gestalten. 

 

Anmerkung: Ich meine feststellen zu müssen, dass die Bereitschaft, neben dem 

reinen Sport „Konsum“ ehrenamtliche Funktionen zu übernehmen, weiter 

rückläufig ist. Dies kann man nur teilweise durch honorierte Kräfte kompensieren. 

Ebenso stelle ich fest, dass für den Verein verbindliche Daten  bei Mitgliedern 

zunehmend unverbindlich betrachtet werden, wodurch Mannschaftssport 

erschwert oder unmöglich wird. Nicht nur der von Doping korrumpierte 

Leistungssport, auch der normale Vereinssport stößt an seine strukturellen 

Grenzen und braucht Reformen. 

 

Dieter Wolff 


